
 

 

 
 
Probleme mit der Übernahme, keine Planungssicherheit (Jahresverträge …), unverständliche 
Lohnabrechnung, fehlender Respekt waren nur einige Themen, die die Kollegen schon lange 
beschäftigten und in dieser Veranstaltung angesprochen werden konnten. 
Dieser Einladung sind weit über 300 Kolleginnen und Kollegen gefolgt. 
 
Wie geht es jetzt weiter? 
Die Ergebnisse aus der Veranstaltung werden nun zusammengetragen. 
Mit den Leiharbeitsbeschäftigten werden Interviews geführt, um die Situationen besser erfassen 
zu können. Daraufhin wird mit den „Verleihfirmen“ Kontakt aufgenommen, um die Missstände 
aufzuzeigen und Abhilfe zu schaffen bzw. Prozesse zu verbessern. 

  

 


